[image: image1.png]Carl - Friedrich - Gauf
Gymnasium Schwandorf





Liebe Eltern, liebe Fahrschüler 

aus den Gemeindebereichen Wackersdorf,

Steinberg, Bodenwöhr, Bruck und Nittenau,

Seit geraumer Zeit bemüht sich eine gemeinsame Initiative der Elternbeiräte der Mädchenreal-schule St. Josef, der Konrad-Max-Kunz-Realschule und der Carl-Friedrich-Gauß-Gymnasiums um eine Verbesserung der Schulbus-Situation von und zu den Umlandgemeinden östlich der Großen Kreisstadt Schwandorf. Kritikpunkte waren immer wieder die räumliche Enge in den Bussen sowie die teilweise in Relation zur Entfernung extrem langen Fahrzeiten. Auf Vermitt-lung von Landrat Volker Liedtke hat jetzt ein Gespräch mit dem für diese Linien zuständigen Busunternehmer H. Wies stattgefunden, mit dem ersten konkreten Ergebnis, dass ab Montag, 23. April 2007, probeweise ein „Verstärker-Bus“, der 18 Plätze mehr (in erster Linie Sitzplätze) als der bisherige bietet, für die Linie 105 eingesetzt wird. Dies bringt aber nur wirklich einen Erfolg, wenn ausschließlich und möglichst alle Wackersdorfer eben mit diesem „Verstärker-Bus“ fahren. Zusätzlich hat uns das Busunternehmen einige Hinweise gegeben, die der Elternbeirat im Sinne eines problemlosen Schülertransports gerne weitergibt. 

[image: image1.png]Ab Montag, 23. April 2007, wird die Linie 105 V vom Wendelinplatz in Schwandorf bis Wackersdorf (Post) mit einem 15-Meter-Bus betrieben. Ausschließlich und möglichst alle Wackersdorfer sollen diesen Bus nehmen, auch wenn Freund oder Freundin aus Steinberg oder Altenschwand dann im anderen Linienbus sitzen. Nur so haben alle die Chance, schneller, sicherer und bequemer nach Hause zu kommen. 
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Zum Einsteigen in die Busse werden stets die vordere und die hintere Türe geöffnet; das spart Zeit und erspart Gedränge. Die Busfahrer bitten dies zu nutzen und auch im Gang stets bis hinten durchzugehen, da hier im Regelfall noch weit mehr Platz ist als vorne. Den Anweisungen der Busfahrer ist Folge zu leisten; dumme Sprüchen oder gar Beleidigungen, wie schon vorgekommen, bringen niemanden weiter.

[image: image3.png]


Außerdem werden die Schüler, die nach Kronstetten fahren, gebeten, ab Montag, 23. April 2007, statt der Linie 105 künftig die Linie 106 zu benutzen. Dies bringt für sie keinerlei Nachteil, schafft aber Platz im „105er“ für weitere 15 Schüler in Richtung Steinberg. 

Nach den Pfingstferien werden sich Elternbeiräte, Landratsamt und Busunternehmer nochmals beraten, ob die getroffenen Maßnahmen zur Verbesserung der Situation beigetragen haben. Der Elternbeirat des CFG bittet die Bemühungen im Sinne aller Fahrschüler zu unterstützen.

�





�





�








C:\DOKUME~1\DIERME~1\LOKALE~1\Temp\CFG-Infoblatt Bus.doc
Seite 3 von 1

[image: image4.png]


